
Deutscher EDV-Gerichtstag e.V. 
 
Kassenbericht für das Jahr 2007 
 
Der Deutsche EDV-Gerichtstag e.V. begann das Jahr 2007 mit Guthaben von € 39.810,87 auf 
dem Girokonto der Postbank, von € 21.347,20 auf einem Sparbuch und einem Barkassen-
bestand von € 592,66. 
 
Im Laufe des Jahres 2007 erzielte der Verein folgende Einnahmen: 
 
Ideeller Bereich: 
Mitgliedsbeiträge 16.205,00 € 
 
Zweckbetrieb: 
Standmieten 16. EDV-Gerichtstag und Telefonpauschale 82.849,99 € 
Umsatzsteuer 5.792,11 € 
Tagungsbeiträge 16. EDV-Gerichtstag 19.322,00 € 
Zinseinkünfte 676,88 € 
Steuererstattung 12.074,09 € 
Andere Einnahmen 82,90 € 
 
Einnahmen insgesamt: 137.002,97 € 
 
Den Einnahmen standen folgende Ausgaben gegenüber: 
 
Tagungskosten 16. EDV-Gerichtstag 39.288,88 € 
- ohne Verpflegung - 
Rückzahlung Standmiete 1.900,00 € 
Verpflegungskosten 16. EDV-Gerichtstag 31.525,29 € 
Vorstandsitzungen 
- Reisekosten und Verpflegung - 2.711,12 € 
Beitragsretouren 2007 und Rückzahlung Tagungsbeitrag 552,00 € 
Büroausstattung, Geschäftsstellenverwaltung und Verwaltungskosten 811,82 € 
Lohnkosten und Krankenversicherung 11.626,20 € 
Satzungsaufgaben und Kommission Elektronischer Rechtsverkehr 14.354,85 € 
Bankgebühren 71,82 € 
Steuerberatungskosten 240,00 € 
EDV-Akademie – Einlage und Seminare - 15.580,59 € 
Umsatzsteuer 12.903,58 € 
 
Ausgaben insgesamt: 131.566,15 € 
  
Der Vergleich der Einnahmen mit den Ausgaben ergibt für das Jahr 2007 einen Überschuss in 
Höhe von € 5.436,82. 
 
Zum 31.12.2007 schloss der EDV-Gerichtstag e.V. seine Kasse mit den folgenden Beständen 
ab: 
Guthaben Girokonto  45.044,31 € 
Sparbuch 1  22.024,08 € 
Barkasse  119,16 € 
 
Saarbrücken, im September 2008 
 


